
LEBENSMITTEL IM ABFALL?

Taste the Waste: Geniessen Sie ein «Abfall-Essen»
Wann:	 Samstag, 14. März 2015, ab 9.45 Uhr 
Wo:	 Gemeindesaal Obstgarten, Tränkebachstr. 35, Stäfa 
Was:	 09.45	 Türöffnung; Informationsstände
	 10.15	 Referate zum Thema Lebensmittel-Abfälle
	 12.00	 Vorstellung lokaler Organisationen
	 12.30	 Gratis-Mittagessen aus abgelaufenen Nahrungsmitteln
		  zubereitet durch ein Team mit Kantonsrat Hanspeter Göldi

Entsorgte Lebensmittel machen etwa ein Sechstel des Schweizer Haushaltskehrichts aus: Das sind rund 250’000 Tonnen Lebens­
mittel-Abfall pro Jahr. Im Haushalt weggeworfene Lebensmittel haben einen Anteil von 45% an den gesamten Lebensmittel-Ver­
lusten vom Acker bis zur Küche. Diese Lebensmittel werden weltweit produziert, bewässert, gedüngt, verpackt, transportiert und 
gekühlt: Wenn sie im Abfallsack oder Kompost landen, ist das eine sinnlose Vernichtung von Arbeit, Rohstoffen und Energie.

Wir wollen auf den Missstand aufmerksam machen und Anregung und Informationen bieten: Unser Konsumverhalten spielt eine 
grosse Rollen, wenn wir weniger verschwenden wollen. Wir packen an – kommen Sie vorbei und machen Sie mit!

Abfälle vermeiden – eine Notwendigkeit, besonders bei Lebensmitteln
Simon Schwarzenbach, Abfallwirtschaft des AWEL, Kanton Zürich
Konsumieren und Verschwenden von Lebensmitteln: Welche Ausmasse und Bedeutung hat das für unsere Umwelt und welche 
Rolle spielt die Abfallwirtschaft?

Claudio Beretta, Verein foodwaste.ch
Warum verschwenden wir in der Schweiz einen grossen Teil unserer Lebensmittel und was können wir dagegen tun?

Irina Huss, Leiterin Qualitätsmanagement der Genossenschaft Migros Zürich
Im Bereich Lebensmittelverwertung nimmt die Migros ihre Verantwortung als nachhaltige Detailhändlerin wahr. Eine seit Jahren 
umgesetzte Migros-Strategie regelt die sinnvolle und gesetzlich konforme Verwertung von Lebensmitteln. 

Umweltorganisationen stellen sich vor
Lokale Agenda 21, Bauteilbörse
Margret Wyss, Umweltwissenschaftlerin: Die Lokale Agenda 21 fördert eine zukunftsgerechte Entwicklung der Gemeinde. Sie 
betreibt eine Gratis-Bauteilbörse, die dazu beiträgt, Abfälle im Baubereich zu vermeiden.

Repair Café Männedorf
Livio Ghisleni: Wegwerfen? Denkste! Das Repair Café Männedorf, offen Mo. bis Fr. 17–19 Uhr, repariert Ihr defektes Gerät und 
hilft damit, Abfall zu vermeiden!

Restlos Glücklich
Fiona Glättli: Des einen Last – des andern Freud? Wir sind eine Non-Profit-Organisation, die darauf abzielt, Betrieben bei der 
Verminderung von Foodwaste zu unterstützen, um die ausrangierten Lebensmittel noch einmal an den Menschen zu bringen.

KANTONSRAT LISTE 2
Mario Fehr (bisher) und Jacqueline Fehr (neu) in den Regierungsrat
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